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Klar ist hier nichts, denn ich bin nicht der entscheidende Amtsarzt. Ich kann aber vorlegen, wie
meine Ärztin die Sache sieht und was ich von der Diagnose wahrnehme und für wie
gerechtfertigt ich diese Diagnose(n) halte. Persönlich vertrete ich die Auffassung, es ist falsch,
jemanden, der ADHS/Asperger (...) diagnostiziert bekam, mit allen gleichzustellen, die diese
Diagnose(n) bekommen haben. Es macht einen Unterschied, ob jemand unter diesen Dingen
leidet, aber keine Einschränkungen hat, oder ob jemand diese Diagnosen hat, aber unter
schwersten sozialen Problemen leidet.
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